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Ausgabe 4/2022

Die Sebastian-Kapelle am Kirchgrabenweg wurde 
1996/1997 neu errichtet. Diese gemauerte Kapelle 

ersetzt eine 1889 eingeweihte, baufällige Holzkapelle.

Ein besinnliches Weihnachtsfest sowie Gesundheit und 
alles Gute für das kommende Jahr!

Ihr Bürgermeister
Dr. Willibald Fuchs
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Glasfaser–Ausbau, Glasfasermesse
Am Freitag, 11. November 2022, luden die Gemeinden Kirchberg am Wechsel, 
Raach, Trattenbach und Otterthal zu einer gemeinsamen Glasfasermesse im Ge-
meinschaftshaus in Trattenbach ein. 

Die nöGIG, verschiedene Diensteanbieter und Gemeindevertreter:innen standen 
den vielen Glasfaserkund:innen aus dem Feistritztal für Fragen und Austausch zur 
Verfügung. 

Wie kommt die Glasfaser in 
mein Haus? Anhand dieses 
Modells zeigte die nöGIG die 
verschiedenen Installations-
stufen. Das Startpaket wird 
Ihnen nach Hause geliefert 
(1+2), danach montiert ein 
Montageteam der nöGIG den 
optischen Netzwerkanschluss 
(3). Den Router (4) erhalten Sie 
von Ihrem Diensteanbieter.

Die ersten Grabungs- und Verlegearbeiten entlang der Hauptstraße wurden auch 
in Kirchberg schon durchgeführt. 
Die Grabungsarbeiten werden durch die Strabag AG realisiert; die Firma wird die 
Grabungsarbeiten voraussichtlich im März 2023 wieder aufnehmen und bis Sep-
tember 2023 abschließen.

Zeitgerecht erhalten Sie alle Informationen zu den Vorbereitungsarbeiten, die Sie 
um und in Ihrem Haus treffen müssen. Die NÖ Glasfaserinfrastrukturgesellschaft 
(nöGIG) wird Ihnen Ihr Startpaket zuschicken. 
Danach wählen Sie den passenden Tarif für Ihren Internetzugang in Lichtgeschwin-
digkeit.

Noch keinen Anschluss 
bestellt?

Falls Sie noch keinen echten 
Glasfaseranschluss bestellt 
haben, können Sie das ger-
ne nachholen. In der Bau-
phase kostet ein Einzelan-
schluss € 600,--. Danach 
steigt der Preis auf € 900,--. 
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NÖ Landtagswahl am 29. Jänner 2023
Wahlberechtigt sind Sie, wenn Sie

•    spätestens am Tag der Wahl (29. Jänner 2023) das 16. Lebensjahr vollenden,
•    Österreicher:in sind und
•    spätestens am Stichtag (18. November 2022) Ihren Hauptwohnsitz in Kirchberg am      
     Wechsel hatten und gleichzeitig in der Wählerevidenz in Kirchberg eingetragen 
     waren.
•    NEU: Kein Wahlrecht mehr für Zweitwohnsitzer

Wählen können Sie

•    persönlich am 29. Jänner 2023 in Ihrem Wahllokal
•    mittels Wahlkarte oder in Form der Briefwahl bereits vorher

Wahllokale und Wahlzeiten:

Ende Dezember werden wir Ihnen wieder eine „Amtliche Wahlinformation – NÖ Landtagswahl“ zustellen (siehe Abbildung). 

Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge diese Amtliche Wahlinformation! - Sie erleichtern uns wesentlich die Arbeit!

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet: 

•    Informationen für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, 
•    einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert und
•    einen Abschnitt, der in das Wahllokal mitzubringen ist. 

Damit erleichtern Sie uns die Wahlabwicklung. 

Wahlkarten:
Werden Sie nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen 
Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“. Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: 

•    persönlich in der Gemeinde 
•    schriftlich mit der beiliegenden Anforderungskarte 
•    elektronisch im Internet: www.wahlkartenantrag.at 

Eine telefonische Anforderung der Wahlkarten ist leider nicht zulässig!

Amtliche Wahlinformation - NÖ Landtagswahl
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UNSER TIPP: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche Anträge und Onlineanträge ist am 25. Jänner 
2023 bis 24.00 Uhr. Die Abholung der Wahlkarte direkt auf dem Gemeindeamt ist persönlich 
oder durch einen Vertreter (mit Vollmacht) bis Freitag, 27. Jänner 2023, 12.00 Uhr möglich. 

Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen Sie nur mehr mit dieser Ihre Stimme ab-
geben.

Sobald Sie Ihre Wahlkarte erhalten haben, können Sie sofort wählen und brauchen nicht bis 
zum Wahltag zu warten. Das Wahlkuvert ist dann unverzüglich an die Gemeindewahlbehör-
de zu übermitteln. Dieses muss spätestens am 29. Jänner 2023, 6.30 Uhr bei der Gemeinde 
einlangen. (Anders als bei der Bundespräsidentenwahl!)

Sie haben weiters die Möglichkeit, mit der Wahlkarte am Wahltag in jedem geöffneten Wahl-
lokal in Niederösterreich, das Wahlkarten entgegennimmt, Ihr Wahlrecht auszuüben (wenn 

die Wahlkarte noch nicht unterschrieben ist).

ACHTUNG: Am Wahltag kann die unterschriebene Briefwahlkarte nur in dem Sprengel abgegeben werden, wo sie im Wähler-
verzeichnis eingetragen ist (auch durch Boten).

Vorzugsstimmenvergabe – Landtagswahl in Niederösterreich am 29. Jänner 2023
Bei der Landtagswahl kann jede wahlberechtigte Person neben einer Stimme 
für eine Partei auch Vorzugsstimmen vergeben. Zwei Vorzugsstimmen sind 
möglich, und zwar eine auf der Landesliste und/oder eine auf der Wahlkreisliste.

Vorzugsstimmen können gültig nur an Kandidatinnen/Kandidaten der Partei 
vergeben werden, die gewählt wird, d. h. die Kreuze sollten unbedingt in der 
gleichen Spalte gemacht werden. Es gilt der Grundsatz „Name vor Partei“: Eine 
gültige Vorzugsstimme „schlägt“ die allenfalls anderslautende Parteibezeich-
nung.

Für genauere Informationen stehen Ihnen die Mitarbeiter:innen am Gemein-
deamt jederzeit zur Verfügung. 

BITTE MACHEN SIE VON IHREM WAHLRECHT GEBRAUCH! 

Wahlergebnis - Bundespräsidentenwahl am 
9. Oktober 2022 der Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel

Zusätzlich wurden 248 Wahlkarten ausgestellt, die als Briefwahlkarten bei der Bezirkshauptmannschaft ausgezählt wurden.
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Voranschlag 2023
Die Preisentwicklungen allgemein, jene der Energiekosten im Besonderen, sind keine guten Vorzeichen für die Erstellung des 
Voranschlags 2023. Da die Gemeinde relativ viele Bautätigkeiten durchführt, machen auch die im letzten Jahr nahezu explodier-
ten Baupreise Sorgen. 

Andererseits haben sich die Ertragsanteile (= Anteil der Gemeinden an den gemeinschaftlichen Bundesabgaben, das sind die 
Mehrwertsteuer und Lohnsteuer), welche ja die Haupteinnahmequelle der Gemeinde sind, im Jahre 2022 sehr gut entwickelt 
und diese sollten auch für 2023 in ähnlicher Höhe anfallen. 

Den Einnahmen der laufenden (operativen) Gebarung von € 7.248.600,-- stehen Ausgaben in der Höhe von € 6.663.500,--, ge-
genüber, sodass ein Saldo von € 585.100,-- für investive Vorhaben zur Verfügung steht. Dieser Saldo ist in Anbetracht der veran-
schlagten Gesamtinvestitionen in der Höhe von € 5.040.300,-- allerdings sehr gering.

Straßenbau: Nach Fertigstellung des Glasfasernetzes im Ortsgebiet werden viele Wiederherstellungsarbeiten anstehen.

USV-Kabinenbau: Der USV möchte die Kabinen am Sportplatz neu errichten. Um Landesförderungen zu erhalten, hat die Ge-
meinde das Vorhaben in den Voranschlag 2023 aufgenommen, um gemeinsam mit dem Land eine Finanzierung auszuarbeiten.

Wasserversorgung, WVA-Rams, Leitungskataster: Siehe Artikel „Öffentliche Wasserversorgung“ auf Seite 7!

Kanalleitungskataster: Eine digitale Erfassung unseres Kanalnetzes ist eine Grundvoraussetzung für weitere Instandhaltungs-
maßnahmen und wird gemeinsam mit dem Wasserleitungskataster durchgeführt.

Fernwärme Heizwerk: Es besteht ein Bedarf, das Fernwärmenetz auszubauen (z. B. Veranstaltungssaal Linde). Auch die Heiz-
zentrale muss erneuert werden, jedoch möchte der jetzige Eigentümer keine Investitionen tätigen.

Veranstaltungssaal Linde: Für 2023 sind rund die Hälfte der Gesamtinvestitionen geplant.

Die lange Liste an Vorhaben zeigt, wie ambitioniert und engagiert die Gemeinde an der Weiterentwicklung unseres Ortes und 
auch der Region arbeitet. Für die investiven Vorhaben erhofft sich die Gemeinde Unterstützungen vom Land NÖ und anderen 
Förderstellen in Summe von etwa € 2 Mio. Der Restbetrag muss von der Gemeinde selbst aufgebracht werden.

Instandhaltung Güterwege: Gemäß Vorgabe des Lan-
des stehen der Gemeinde für 2023 nur € 40.000,-- zur Ver-
fügung. Allerdings wurde 2022 außergewöhnlich viel in 
die Instandsetzung der Güterwege investiert, womit sich 
das Güterwegenetz derzeit in einem relativ guten Zustand 
befindet.

Trail nach Kirchberg: Die finanzielle Unterstützung des 
Projekts wurde bisher von der Erlebnisarena nicht abge-
holt, da dieser Trail mangels Zustimmung einiger Grund-
besitzer noch nicht umgesetzt werden konnte.

Langlauf-Projekt: Auch hier unterstützt die Gemeinde 
Investitionsmaßnahmen eines überregionalen Projekts.

Maschinen und Betriebsausstattung: Anschaffung von 
Kleinmaschinen und Werkzeugen.

Friedhof: Umbauarbeiten und Urnenhain konnten 2022 
mangels Arbeitskapazitäten nicht umgesetzt werden und 
sind nun für 2023 vorgesehen.

Die Vorhaben im Einzelnen
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Müllbeseitigung
Zu Beginn dieses Jahres wurden die Zutrittskarten zu den Wertstoffsammelzentren (WSZ) an die Haushalte versandt. Dieses 
neue Service des Verbandes wurde auch von den Kirchberger:innen gut angenommen, obwohl das geographisch am nächsten 
liegende WSZ in Grottendorf erst in Bau ist. So wurden bereits viele Zutritte von Kirchberger:innen zu den WSZ in Schlöglmühl 
und Breitenau registriert.

Bei der Sperrmüllsammlung im September war ein Rückgang des Müllaufkommens bemerkbar. So wurde nur etwa ein Drittel 
der üblichen Menge angeliefert. Dennoch wird die Gemeinde auch 2023 eine Sperrmüllsammlung am Liftplatz durchführen. 
Allerdings werden die Anlieferungszeiten auf einen Tag, Montag, den 11. September 2023, verkürzt.

In den WSZ kann auch Grünschnitt abgegeben werden. Dieses Angebot scheint aber von unseren Bürgern:innen kaum ange-
nommen zu werden, da die bei der alten Kläranlage angelieferte Grünschnittmenge ungebrochen ansteigt. An dieser Service-
leistung der Gemeinde – Anliefermöglichkeit 7 Tage, 24 Stunden – wird sich trotz der Errichtung der WSZ nichts ändern.

Obwohl auch Problemstoffe in den WSZ abgegeben werden können, wird die Gemeinde Kirchberg die Sondermüllsammlung 
am ersten Mittwoch jeden Monats aufrechterhalten. 
Auch hier ist bisher kein Rückgang der Frequenz und der 
abgegebenen Mengen bemerkbar.

Der gesammelte Biomüll wird in Breitenau kompostiert. 
Ein Problem stellt der hohe Anteil an Kunststoffen dar. 
Dieser verrottet nicht, wird oft vom Wind verweht und 
muss ausgesiebt werden. Daher die Bitte: In den Biomüll 
nur verrottbare Abfälle ohne Verpackung, Säckchen, Tas-
sen oder Becher geben.

Wertstoffsammelzentrum Grottendorf geht
im Frühjahr 2023 in Betrieb

Mit dem Wertstoffsammelzentrum in Grottendorf geht das dritte Standbein des Abfallwirtschaftsverbands in absehbarer Zeit in 
Betrieb. Dort können die Bewohner:innen des Feistritztals neben Sperrmüllfraktionen wie Holz, Hartkunststoffe oder Sperrmüll 
ebenfalls Problemstoffe, Elektroaltgeräte und Kartonagen entsorgen. 

Die Zugangskontrolle erfolgt durch ein automatisches Schrankensystem, das mittels Zutrittskarte betätigt wird. Täglich ist auch 
die Abgabe von Gras & Laub sowie Baumschnitt möglich. Den Kunden steht ebenfalls fachlich geschultes Personal zur Verfü-
gung, welches die Abfalleingänge koordiniert und behilflich ist, die richtigen Abwurfcontainer zu finden.

Vieles an Erdarbeiten ist geschehen, der 
Versatz der Betonelemente ist so gut wie 
abgeschlossen. Nun sind die Zimmereiar-
beiten dran.  

Speziell durch die verschiedenen Con-
tainer wird ermöglicht, dass auch der 
Sperrmüll vor Ort getrennt abgeladen 
werden kann. 

Auf der Homepage des Abfallwirtschafts-
verbands Neunkirchen steht ein umfas-
sender Trennleitfaden zu Verfügung. Die 
aktuellen Öffnungszeiten sind hier eben-
falls ersichtlich sowie allgemeine Infos 
rund um die Wertstoffsammelzentren.

Abfallwirtschaftsverband
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Auf ein gutes neues Jahr!
Das abgelaufene Jahr kann man durchaus als 
durchwachsen bezeichnen. Auch wenn Kirch-
berg etwas abseits liegt, spüren wir die Aus-
wirkungen der globalen Veränderungen. 

Begonnen hat das Jahr mit Lockdown für Un-
geimpfte und Impfpflicht. Die starke Dynamik 
in der Wirtschaft führte zu Lieferengpässen 
wie beispielsweise bei Baustoffen oder Autos. 
In weiterer Folge kam es zu enormen Preisstei-
gerungen und Arbeitskräftemangel, der nicht 
nur durch den demographischen Wandel 
erklärbar ist. Zusätzlich wurde die Inflation 
durch Engpässe in der Energieversorgung an-
geheizt bis hin zu einem Versagen der Preisfin-
dung für Strom. Den Klimawandel bekommen 
wir in Form extremer Trockenheit und Rück-
gang unserer Quellen zu spüren. Hingegen 
kriegen wir die Flüchtlingswelle mangels  ge-
eigneter Quartiere im Ort nur abgeschwächt 
mit. Zu jeder Problematik wird die Regierung 
aufgefordert zu handeln und Maßnahmen 
zu setzen. Der politische Gegner wiederum 
kritisiert lautstark, sucht Fehler und redet alle 
Maßnahmen schlecht.

All dies führt zu Irritationen, Verunsicherung 
und Ängsten, angeheizt und hochgespielt 
von manchen Medien. Hier hat nun die Politik 
die Aufgabe, Sicherheit und Zuversicht zu ge-
ben und für Stabilität zu sorgen. Dies gelingt 
aber nicht durch Experimente, sondern durch 
Zusammenarbeit und Miteinander. Gerade 
in Zeiten großer – noch nie dagewesener  - 
Veränderungen braucht es Zusammenhalt; 
Zusammenhalt der Generationen, der Regio-
nen, aber auch der politischen Kräfte.

War das Jahr 2022 herausfordernd, so beginnt 
das Jahr 2023 gleich mit einer herausfordern-
den Wahl, der Wahl zum NÖ Landtag. Da 
bestimmen die Wähler:innen und nicht die 
Politiker:innen, wie es weitergehen wird. Ich 
persönlich bevorzuge aber in einer Zeit dra-
matischer Veränderungen eher Kontinuität als 
Experimente.

Die öffentliche Wasserversorgung in Kirchberg am Wechsel bereitet aus unter-
schiedlichen Ursachen viel Arbeit. 

Instandhaltungsmaßnahmen
Teile unserer Wasserversorgungsanlage sind ins Alter gekommen und haben das 
Ende ihrer Nutzungsdauer erreicht. So sind die Wasserleitungen in der Ramssied-
lung, Hofrat Schneider-Siedlung oder der St. Wolfgangssiedlung rund 60 Jahre 
alt. Aber auch die Anlagen auf der Rams oder in Friedersdorf stammen aus den 
50er bzw. 70er Jahren des vorigen Jahrhunderts. Bei der Wasserversorgungsan-
lage in Friedersdorf wurde erst vor zwei Jahren der Hochbehälter gegen einen 
modernen Edelstahltank getauscht. Auf der Rams muss die Zuleitung zum Hoch-
behälter abgeändert werden.

Die geplante Verlegung von Glasfaserkabeln ist der Anlassfall, dass noch vorher, 
weil tiefer liegend, die 
überalterten Wasserlei-
tungen in den Siedlun-
gen getauscht werden. 
Die Wiederherstellung 
(Asphaltierung) der 
Straße wird zwischen 
den beiden Vorhaben 
geteilt. In der Ramssied-
lung wurde dies bereits 
im Herbst 2022 umge-
setzt, die St. Wolfgangs-
siedlung und die Hofrat 
Schneider-Siedlung sind für das nächste Frühjahr geplant.

Trockenheit
Wenn Wasser im Überfluss zur Verfügung steht, spielen kleinere Lecks oder 
Rohrbrüche keine Rolle. Wenn aber die Schüttung der Quellen (Goldberg) deut-
lich nachlässt und immer mehr Wasser aus dem Bauernwiesenbrunnen dazu ge-
pumpt werden muss, wird vermehrt Augenmerk auf die Qualität, besonders auf 
die Dichtheit des Leitungssystems gelegt. Die Quellen in Friedersdorf sind im 
Herbst nahezu versiegt, so dass in diesem Bereich und zu vielen privaten Was-
serversorgungsanlagen Wasser mit Fahrzeugen transportiert werden musste. All 
das führt zu höheren Betriebskosten.

Digitaler Leitungskataster
Waren früher das Wissen, stammend vom Bau der Leitungen, und Handskizzen 
ausreichend, so sind heute digitale Pläne über das Leitungsnetz, Schächte und 
Schieber, Rohrquerschnitte und Material Stand der Technik. Auch die Größe des 
Netzes nimmt ständig zu, sodass die Erstellung eines Leitungskatasters höchst 
an der Zeit ist.

Blackout-Vorsorge
Um die öffentliche Wasserversorgung auch bei einem großräumigen Stromaus-
fall aufrechterhalten zu können, wurden Notstromaggregate und Treibstofftanks 
in der entsprechenden Größe angeschafft.

Teuerung
Die hohe Inflation ist deutlich zu spüren. Besonders die Preissteigerungen bei 
der elektrischen Energie wirken sich bei der Wasserversorgungsanlage (Strom 
für die Wasserpumpen) deutlich aus.

All diese Faktoren machen eine Gebührenerhöhung unausweichlich. Aber mit ei-
nem Preis von € 1,40 je m³ Trinkwasser ist Kirchberg im Vergleich zu anderen Ge-
meinden noch immer relativ günstig. Die Bereitstellungsgebühr (das entspricht 
einer Grundgebühr) wird von € 28,-- auf € 35,-- angehoben. 

Öffentliche  Wasserversorgung

Trinkwasserbehälter - Wasserversorgungsanlage Friedersdorf
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Wechsel-Panoramaloipe
Die Langlaufsaison 2022/23 hat schon begonnen.

Wie gewohnt, können unsere Loipen bei den Einstiegsstellen 
Steyersberger Schwaig, Feistritzsattel, Gasthof Kummerbau-
erstadl, Gasthof Dissauer sowie bei der Bergstation Mariensee 
(mittels Berg- und Talfahrt des Sessellifts Mariensee) erreicht 
werden.

Ein neues Highlight wird in dieser Saison unser XCX Skills Park 
Nordic Arena auf der Steyersberger Schwaig sein. Viele ver-
schiedene Übungselemente, wie Riesentorlauf, Wellenbahn, 
Bergslalom, Sprungschanze usw., laden Jung wie Alt, Anfänger 
wie Fortgeschrittene zum selbstständigen Üben ein.

Eine Erleichterung wird es auch bei der Bezahlung der Loipen-
tickets auf der Steyersberger Schwaig geben. Ab sofort ist die 
bargeldlose Bezahlung mittels Bankomatkarte möglich.

Weiters bemühen wir uns, den Verleih von Kinderlanglaufaus-
rüstung (Ski, Schuhe, Stöcke) auf der Steyersberger Schwaig 
voraussichtlich in den Ferien anzubieten. 
Zudem versuchen wir in Abstimmung mit den regionalen Ta-
xiunternehmen ein Shuttleservice an den Wochenenden von 
Kirchberg auf die Steyersberger Schwaig anzubieten. 

Wir freuen uns auch wieder Termine zu Gruppentrainings und 
Kinderschnuppertagen bekannt geben zu können.

Gruppentrainingstermine: 
Samstag, 28. Jänner 2023, und Samstag, 18. Februar 2023                                                                                                           

Kinderschnuppertage: 
Mittwoch, 28. Dezember 2022, und Freitag, 10. Februar 2023,   
Einzeltrainings:  jederzeit nach Vereinbarung möglich.                                                  
Infos und Anmeldung unter www.loipeninfo.at 

Aktuell wird an der Errichtung von WC-Anlagen auf dem Feis-
tritzsattel und auf der Steyersberger Schwaig gearbeitet. Mit 
den Vorarbeiten wurde schon im Herbst begonnen. Die end-
gültige Fertigstellung und Inbetriebnahme wird 2023 erfol-
gen.

Tagesaktuelle Informationen zu unseren Loipen und die Web-
cam mit Wetterlage auf der Steyersberger Schwaig finden Sie 
auf unserer Homepage www.loipeninfo.at.
 
Eine besondere Bitte an unsere Gäste ist, auf geeignete Win-
terausrüstung für ihr Auto, wie Winterreifen und Schneeket-
ten, zu achten.

Das Team der Wechsel-Panoramaloipe freut sich auf eine 
schneereiche Zeit mit gutem Wetter, um viele Loipengäste be-
grüßen zu dürfen.

Bauernmarkt

Der Bauernmarkt fand nun schon zum 13. Mal statt und war 
wieder ein voller Erfolg!

Trotz des nicht so idealen Wetters waren 20 Aussteller:innen mit 
Freude dabei, präsentierten und verkauften ihre Produkte. Viele 
Besucher:innen wollten sich den Bauernmarkt am Parkplatz des 
Gesundheitszentrums nicht entgehen lassen. 

Nach dieser gelungenen Veranstaltung steigt die Vorfreude 
schon auf den nächsten Bauernmarkt, welcher für 29. April 2023 
geplant ist.

GR Martina Gansterer

Wechsel-Panoramaloipe
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Weihnachtsgewinnspiel 2022
Noch können Sie beim Weihnachtsgewinnspiel mitmachen!

Zum 16. Mal lockt alle Jahre wieder das Weihnachtsgewinn-
spiel der Kirchberger Wirtschaft in die heimischen Geschäfte, 
um dort stressfrei sowohl die alltäglichen Einkäufe als auch die 
Weihnachtseinkäufe zu erledigen. 

Seit 25. November erhalten Sie für Ihren Einkauf Treuepunkte. 
Zusammen mit der Gewinnkarte können Sie dann im Jänner bei 
der Verlosung teilnehmen. Diese findet am Donnerstag, dem 
5.  Jänner 2023, um 19.00 Uhr am Parkplatz der Firma Köck 
statt. 

Und so funktioniert´s:
1)  Bei jedem Einkauf in einem teilnehmenden Betrieb  
 erhalten Sie 10-Euro-Klebepunkte. 
2)  Punkte auf die Sammelkarte kleben
3)  Die volle Sammelkarte bis spätestens 5. Jänner 2023  
 um 18.00 Uhr im Kaufhaus Köck abgeben, um noch  
 an der Verlosung teilnehmen zu können. 

Es gibt Preise im Gesamtwert von € 5.749,-- zu gewinnen.

Unterstützen Sie die örtlichen Betriebe und versuchen Sie Ihr 
Glück, vielleicht gewinnen genau Sie einen der Hauptpreise.

1. Preis:  Gutschein im Wert von € 899,-- für 8 Wochen physika-
lische Gefäßtherapie der Firma BEMER

2. Preis:  Gutschein im Wert von € 700,-- für 2 Nächte mit Ge-
nusspension im Hotel Molzbachhof inkl. einmaligem Dinner 
im Restaurant „Gaumenkitzel“ für 2 Personen, gesponsert von 
Molzbachhof und Raiffeisen Region Wiener Alpen 

3. Preis:  Gutschein im Wert von € 500,--,  gesponsert von Mode 
& Tracht Köck

Und viele weitere Preise!

Nähere Infos und die teilnehmenden Betrieb finden Sie unter www.weihnachtsgewinnspiel.at.

Christbäume
Die Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel bedankt sich herzlich für die Christbaumspenden beim Erzbischöflichen Forstamt.  
Der Christbäume tragen zu einem schönen Ortsbild bei. An dieser Stelle möchten wir auch allen Gewerbebetrieben für ihre 
weihnachtliche Dekoration danken. Auch in vielen Privatgärten können beleuchtete Christbäume bewundert werden und stim-
men auf Weihnachten ein.

Christbaum am Hauptplatz Christbaum vor dem Gemeindeamt Christbaum beim Kriegerdenkmal
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VOR-Schnupperticket

Gemeinderat

Auf Initiative von GR Heidi Hirner (Obfrau des Umweltausschusses) wurde in der 
Gemeinderatssitzung am 6. Dezember 2022 der Ankauf von zwei VOR Schnup-
pertickets beschlossen.

Das VOR-Schnupperticket ist eine übertragbare Verkehrsverbund-Jahreskarte, 
die von den Gemeindebürger:innen am Gemeindeamt kostenlos für einen Tag 
entliehen werden kann. Mit dem VOR-Schnupperticket können Bus und Bahn in 
Niederösterreich und Burgenland und die Verkehrsmittel in ganz Wien benutzt 
werden. 

Ziel ist es, die Chance zu eröffnen, umweltfreundliche Verkehrsmittel auszuprobieren und sich vom Angebot des öffentlichen 
Verkehrs persönlich zu überzeugen.

Dieses neue umweltfreundliche und attraktive Angebot wird es auch in der Gemeinde Kirchberg geben.

Genauere Informationen zu Nutzungsbedingungen und Reservierung werden nach dem Ankauf ausgearbeitet und in der 
nächsten Gemeindezeitung bzw. auf der Gemeindehomepage präsentiert.

Bei der Gemeinderatswahl 2020 wurde Alexander Salzmann als Mandatar der SPÖ in den Gemeinderat 

der Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel gewählt. Das Amt des Gemeinderates hat er zweieinhalb 

Jahre ausgeübt und aus persönlichen Gründen nun auf sein Mandat verzichtet. 

Seitens der SPÖ wurde Albin Egerer für 

das frei gewordene Gemeinderatsman-

dat genannt und zu Beginn der Sitzung 

am 6. Dezember 2022 von Bürgermeis-

ter Dr. Willibald Fuchs angelobt. 

Albin Egerer übernimmt den Sitz von Alexander Salzmann im 

Gemeinderatsausschuss für Generationen.

Die Gemeinde bedankt sich bei Alexander Salzmann und 

wünscht GR Albin Egerer viel Freude bei seiner ehrenamtlichen 

Tätigkeit.
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Trockenheit und Waldbrand 
FF Kirchberg am Wechsel, OVM Michael Krenn

Zwei Themen, die eng miteinander verbunden und in letzter Zeit immer stärker spürbar sind. Die Feuerwehren müssen mitt-
lerweile regelmäßig zu Waldbrandeinsätzen ausrücken. Brände im Föhrenwald sind beinahe zur Routine geworden, der Wald-
brand in Hirschwang wird lange in Erinnerung bleiben. 

Die Lokalisierung von Waldbränden und die Erreichbarkeit sind nicht immer einfach. Unsere Wälder sind weitgehend mit Forst-
straßen aufgeschlossen. Um die Feuerwehreinsätze effektiver zu gestalten, wird für die gesamten Bezirke Wiener Neustadt und 
Neunkirchen eine Waldbrandkarte neu angelegt. 

Jede Feuerwehr erhebt in ihrem Einsatzgebiet die Forststraßen. In Kirchberg sind 274 km Forstwege bekannt. Die Feuerwehr 
wird alle Forststraßen in den kommenden Monaten abfahren. Dabei werden folgende Hinweise aufgenommen: Name bzw. 
Bezeichnung der Forststraße, Beschaffenheit, Befahrbarkeit, Steilheit, Umkehrmöglichkeit, Kreuzungen, Verbindungen, Hinder-
nisse, Brücken, Furten, Schranken etc. 

Mit dieser Waldbrandeinsatzkarte wird eine aktuelle Orientierungshilfe geschaffen. Damit können Waldbrände einfacher veror-
tet werden. Ortsunkundige, auswärtige Feuerwehren, die bei solchen Einsätzen oft benötigt werden, können die Einsatzstellen 
durch klare Zufahrtsverhältnisse leichter und rascher erreichen. Experten vom Landesfeuerwehrkommando sind überzeugt, 
dass eine solche Karte das Eingrenzen des Waldbrands in Hirschwang wesentlich vereinfacht hätte.  
Die digitale Waldbrandkarte soll die Feuerwehren bereits im kommenden Jahr bei Einsätzen unterstützen. 

In diesem Kartenausschnitt sind Forststraßen schwarz dargestellt.

WaldbrandTrockenheit
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Friseure seit Generationen
Wolfgang Loidl

Mein Großvater Johann Loidl, der am 19. Dezember 1903 in 

Wien geboren wurde, wuchs in Wilhelmsburg auf, wo er den 

Beruf des Friseurs und Perückenmachers erlernte. Er heira-

tete am 6. September 1929 die Tochter des Friseurmeisters 

Matthias Gersthofer aus Kirchberg, Markt 59, namens Mar-

garethe. Aus dieser Ehe gingen drei Kinder hervor: Johann, 

Friedrich (mein Vater) und Margarete. Johann und Margarete 

erlernten auch den Friseurberuf. Leider starb mein Großvater 

schon im 40. Lebensjahr. So führte seine Frau Margarete das 

Friseurgeschäft als Witwenbetrieb bis zu ihrer zweiten Hei-

rat mit Franz Reitbauer weiter. Da das Geschäftslokal (heuti-

ger Parkplatz Linde) abgerissen werden musste, wurde sein 

Firmensitz als Zwischenlösung um 100 Meter übersiedelt. 

In der Hochblüte des Friseurwesens „Dauerwelle für alle“ 

entwickelte sich sein Betrieb hervorragend. Eine „Lotto-Tot-

to“- Annahmestelle steigerte den Umsatz zusätzlich. Es wur-

de ein Neubau errichtet, welcher sich am jetzigen Standort 

Markt 221 befand. Dieser wurde im Jahr 1964 von meinem 

Vater Friedrich fertiggestellt und beherbergte neben dem Ge-

schäftslokal auch eine Wohneinheit, welche meinen Eltern als 

Wohnsitz dienen sollte. Für mich und meine Brüder stellte das 

Geschäft meines Großvaters eine Art „Spielplatz“ dar. Immer 

wieder konnten wir ein paar Groschen verdienen, welche wir 

natürlich sofort beim Kaufhaus Köck gegen Schnitten oder 

Stollwerk tauschten. Leider musste mein Großvater 1973 sei-

nen Friseurberuf aus gesundheitlichen Gründen an den Nagel 

hängen. Meine Tante, Margarete Berger, wollte den Familien-

betrieb nicht weiterführen und so übernahm Frau Müllegger 

aus Gloggnitz den Friseursalon bis ins Jahr 1982.

Mir wurde baldigst nahegelegt den Friseurberuf zu erlernen, 

um das Geschäft im Hause eines Tages übernehmen zu kön-

nen. Wie der Zufall es wollte, kamen eines Tages unsere Ver-

wandten aus Pöchlarn zu Besuch. Sie leiteten den Friseurbe-

trieb, in welchem schon mein Onkel Johann und meine Tante 

Margarete lernten. Als sie von ihrer Suche nach einem Lehrling 

erzählten, begann ich zu packen und saß zwei Stunden spä-

ter im Auto nach Pöchlarn, um meine Friseurlehre anzutreten. 

Gegen Kost und Logis durfte ich bei meinen Verwandten die 

ersten Schritte als Friseur und Perückenmacher wagen. Mein 

Chef Willi und seine Frau waren für mich wie meine zweite 

Familie und hätten mich gerne als Nachfolger ihres Friseursa-

lons eingesetzt. Leider starb mein Lehrherr Willi in Folge eines 

Herzinfarkts und so konnte ich meine Lehre in Pöchlarn nicht 

abschließen. Ich beendete meine Lehrzeit im Friseursalon „Pe-

ter Schwentenwein“ in Neunkirchen. Da ich mir kein Auto leis-

ten konnte, musste ich mit Bus und Bahn in die Arbeit pendeln. 

Mein Glück, hier konnte ich Bekanntschaft mit einem feschen 

Mädel machen, welches dasselbe Schicksal ereilte. Meine spä-

tere Frau Anna musste ihre Friseurlehre nach der Schließung 

ihres ersten Lehrbetriebes in einem Salon in Gloggnitz been-

den. Dies freute meinen Vater Friedrich besonders, er scherzte 

immer: „Es kommt nur eine Friseurin in Frage!“ Nach einer ge-

meinsamen Vorbereitung auf die Gesellenprüfung war klar: Es 

wird geheiratet. Nur zwei Jahre später legten wir im Frühjahr 

1982 zusammen die Meisterprüfung ab. 

Die Straßenansicht des Geschäfts im Standort Markt 59.

Links das Friseurgeschäft im Standort Markt 59, vis-à-vis vom Hotel 
1000-jährige Linde.
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Markt 221, hier wurden beinahe 60 Jahre lang Haare geschnitten und 
Frisuren gemacht.

Zu dieser Zeit arbeitete Anna schon in Kirchberg bei Frau Müll-

egger, also in unserem Geschäftslokal. Ich war noch in Wie-

ner Neustadt tätig. Nachdem Frau Müllegger die Doppelbe-

lastung mit zwei Betrieben (Kirchberg und Gloggnitz) zu viel 

wurde, war der Startschuss für die Eröffnung unseres Betriebes 

gefallen. 

Nach einer schnellen Umbauphase konnten wir am 12. Okto-

ber 1982, nur einen Tag nach meinem 23. Geburtstag, unseren 

Salon eröffnen und so das Lebenswerk meiner Vorfahren wei-

terführen. 28 Jahre später war es uns nochmals ein Bedürfnis, 

unseren Friseursalon dem neusten Stand entsprechend um-

zubauen, und im Oktober dieses Jahres durften wir 40 Jahre 

„Friseur Loidl“ feiern. Während dieser Zeit waren insgesamt 26 

Mitarbeiter:innen für uns tätig, davon 21 Lehrlinge. 

Inzwischen befindet sich meine Frau seit zwei Jahren in Pensi-

on und auch ich habe seit Jahresbeginn in den Pensionisten-

status gewechselt. 

Der weitere Umstand, dass mein Bruder und Hausherr nun 

für seine Tochter und Enkelkinder die Räumlichkeiten unseres 

Friseursalons benötigt, ließ uns zum Entschluss kommen, dass 

wir den Standort Markt 221 mit 7. Jänner 2023 schließen wer-

den. 

Für Kund:innen, welche auch weiter gerne unsere Serviceleis-

tungen in Anspruch nehmen möchten, gibt es die Möglichkeit, 

uns am Standort Markt 317 zu besuchen. 

Allerdings gibt es diesen Service ab 19. Jänner 2023 nur 
gegen Voranmeldung! 

Jeweils Donnerstag & Freitag von 8.00 – 17.00 Uhr und 
Samstag von 7.00 - 13.00 Uhr
Tel: 0664/3010032, gerne auch via WhatsApp 
E-Mail: friseurloidl@a1.net

Wussten Sie, dass ...
… im heurigen Jahr € 450.000,-- in die Instandsetzung der Güterwege investiert wurde?

… das Heizwerk in der Volksschule bereits 20 Jahre in Betrieb ist?

… bei der Sebastiankapelle vor rund 500 Jahre Pestopfer begraben wurden?

… die Polizeiinspektion Kirchberg die kleinste der 10 Polizeidienststellen im Bezirk Neunkirchen ist?

… unsere Standesbeamtinnen Sabine Stangl und Renate Hollendohner heuer 70 Trauungen vorge-
      nommen haben?

… in NÖ ab 2023 ein „Gelber Sack“ zur Sammlung von Plastik und Verpackungsmetall eingeführt wird? 
In unserem Bezirk wird der „Gelbe Sack“ ein Jahr später, 2024, verwendet.

… Sondermüll auch in den Wertstoffsammelzentren kostenlos abgegeben werden darf?

… die Erlebnisarena in Unternberg eine Mountainbike-Strecke (Trail) nach Kirchberg herstellen möchte?

… bei der Landtagswahl in Kirchberg 2.001 Personen wahlberechtigt sind? 

Ab Jänner 2023 freuen wir uns, Kund:innen in unserem Wohnhaus im Standort 
Markt 317 begrüßen zu düfen.
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Polizei Kirchberg am Wechsel Dienststellen der Bezirkspolizei 
Neunkirchen

Nach der Pensionierung von AbtInsp. Franz BUCHNER wurde 
mit Wirkung vom 1. November 2022 AbtInsp. Robert MUHR 
zur Polizeiinspektion Kirchberg versetzt und als Stellvertreter 
des Kommandanten in Verwendung genommen. Der erfah-
rende Kriminalist war davor 3. Stellvertreter auf der PI Ternitz 
und leitete die Kriminaldienstgruppe.

•   Polizeiinspektion Aspang
 o   Telefon: +43 59133 3351-100
•   Polizeiinspektion Gloggnitz
 o   Telefon: +43 59133 3352-100
•   Polizeiinspektion Grimmenstein
 o   Telefon: +43 59133 3353-100
•   Polizeiinspektion Kirchberg am Wechsel
 o   Telefon: +43 59133 3354-100
•   Polizeiinspektion Neunkirchen
 o   Telefon: +43 59133 3350-100
•   Polizeiinspektion Reichenau an der Rax
 o   Telefon: +43 59133 3356-100
•   Polizeiinspektion Schwarzau am Steinfeld
 o   Telefon: +43 59133 3357-100
•   Polizeiinspektion Semmering
 o   Telefon: +43 59133 3359-100
•   Polizeiinspektion Ternitz
 o   Telefon: +43 59133 3361-100
•   Polizeiinspektion Willendorf
 o   Telefon: +43 59133 3363-100

Horst Polzer, KontrInsp.

Aktuelle Infos der Polizei Bezirk Neunkirchen
Bezirkspolizeikommando Neunkirchen

Alpine Einsatzgruppe 
NÖ SÜD – Alpinstatistik

Die jährliche Alpinstatistik des Kuratoriums für alpine Sicher-
heit wird immer für den Zeitraum von Anfang November bis 
Ende Oktober des Folgejahres erstellt. Dabei mussten von 
der alpinen Einsatzgruppe NÖ SÜD im abgelaufenen Jahr er-
hoben werden:

346  alpine Unfälle bzw. Vorfälle
278  Personen verletzt
11  Personen getötet

Diesel- und Werkzeugdiebstähle
In letzter Zeit häufen sich Einbrüche vor allem in landwirtschaftlichen Anwesen und auf Baustellen! Die landwirtschaftlichen 
Anwesen, wie Scheunen, Schuppen und Ställe, sind meistens wenig bis gar nicht gesichert oder versperrt und stellen daher für 
die Täter ein leichtes Ziel dar.
Das Diebesgut besteht meistens aus großen Mengen an Dieseltreibstoff, hochwertigen Werkzeugen wie Akkugeräten und Ket-
tensägen.

willhaben.at – Betrug mit Fake-PayLivery-Bezahlseiten
Es gibt derzeit mehrere Variationen von Fake-PayLivery-Bezahlseiten. Es wird den Verkäufern ein vermeintliches Kaufinteresse 
vorgespielt und um eine Handynummer ersucht. Dann wird meist per Whatsapp ein Link zu Fake-PayLivery-Seite geschickt, 
wobei die Verkäufer in der Folge geschädigt werden. Laut Auskunft von „willhaben“ wird die Bezahlung über PayLivery nur im 
willhaben-Chat sicher abgewickelt! Es wird keine Telefonnummer erfragt bzw. benötigt!

Der stille Notruf ist eine Ergänzung zum barrie-
refreien und textbasierten Notruf. Durch einen 
Knopfdruck wird die Polizei verständigt und zur 
notrufenden Person geschickt. Ein stiller Notruf 
hilft vor allem in Situationen akuter Bedrohung 
oder Gewalt, weil der Notruf nahezu unbe-
merkt ausgelöst werden kann. Im Hintergrund 
werden automatisch wichtige Daten, wie aktu-
eller Standort oder Wohnadresse der notrufenden Person, 
mitgeschickt. 
Zu finden in der „DEC112-APP“ in ihrem App- oder Playstore.

Stiller Notruf

Die Polizei im Bezirk Neunkirchen wünscht Ihnen ein
„GEMEINSAM.SICHERES“ Weihnachtsfest und 

alles Gute im neuen Jahr 2023!
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Auf der Suche nach dem Christkind
Am 24. Dezember suchen wir in Kirchberg das Christkind.

Von 13.30 bis 14.30 Uhr hast du die Möglichkeit, dir bei der roten Löcherwand der Volksschule 
eine Wegbeschreibung für die Suche nach dem Christkind abzuholen. Danach kannst du dich 
mit deinen Eltern auf den Weg machen, um das Christkind zu finden.

Während du in Kirchberg unterwegs bist, wirst du bei den gekennzeichneten Plätzen verschie-
denste Hinweise für deine Suche finden. Bis spätestens 16.00 Uhr solltet ihr die letzte Station 
beim Gemeindeamt erreicht haben! Anschließend könnt ihr um 16.00 Uhr das Krippenspiel der 
Volksschule in der Pfarrkirche besuchen.

Wir hoffen, dass sich viele auf die Suche nach dem Christkind machen, und freuen uns auf dich!

GR Silvia Stögerer und Michaela Angeler

GR Silvia Stögerer und Michaela AngelerAdventfenster

Auch heuer sind wieder alle Kirchberger:innen eingeladen, die 
vielen verschiedenen Adventfenster in ganz Kirchberg zu bestau-
nen.
Den „Adventfensterplan“ finden Sie im Fenster des Touris-
musbüros und auf der Homepage der Gemeinde - www.kirch-
berg-am-wechsel.at

Die Gemeinde bedankt sich bei den vielen großen und kleinen 
Künstler:innen, die die Fenster gestalten, und lädt zu abendlichen 
Spaziergängen durch Kirchberg ein!

Adventfenster 2022
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Generalversammlung und Neuwahlen 
der Landjugend Kirchberg

Am 22. Oktober 2022 wurde im Gasthaus Grüner Baum, Familie Don-
hauser, die Generalversammlung der Landjugend Kirchberg abgehal-
ten. 

Neben vielen Mitgliedern konnte die Leitung auch die Ehrengäste, Vi-
zebürgermeister Hubert Haselbacher sowie Peter Waldherr, BSc, und 
Gerald Spitzer von der Landjugend Niederösterreich, begrüßen. Bei 
der darauffolgenden Verlesung des Jahresberichts wurde auf ein er-
folgreiches Jahr mit vielen Veranstaltungen und Aktivitäten, wie zum 
Beispiel den traditionellen Maibaumumschnitt oder die Auslieferun-
gen des Weihnachts- und Osterbauernmarkts, zurückgeblickt.  

Schließlich wurden die Neuwahlen des Vorstands durchgeführt. Als 
Obmann wurde Florian Scherz erneut bestätig und Agnes Haselba-
cher übernimmt das Amt der Leiterin mit der Unterstützung von Max 
List und Jana Morgenbesser in den stellvertretenden Funktionen. Das Amt des Kassiers wird ein weiteres Jahr von Jakob Bauer 
ausgeführt und als Schriftführerin wurde Katrin Scherz gewählt.

Die Landjugend Kirchberg bedankt sich herzlich bei der ehemaligen Leiterin Helene Bauer, die das Amt nach fünf erfolgreichen 
Jahren aufgrund der Geburt ihrer Tochter Teresa zurückgelegt hat.

Landjugend

„Wieder, Gansch & Paul“ – ein Konzerterlebnis 
der Extraklasse

Sigi Rennhofer, Marlene und Gerhard Rieck

Was macht ein Konzert zu einem außergewöhnlichen Erlebnis? Einerseits 
ein ausverkaufter Saal, ein begeistertes und applausfreudiges Publikum 
– 250 Zuhörerinnen fanden am 19. 11. in der Aula der Volksschule Platz –, 
und andererseits Musiker von Weltformat, wie es Albert Wieder, Thomas 
Gansch und Leonhard Paul zweifelsfrei sind. 

In ausgelassener Spiellaune spannte das Trio sein genreübergreifendes 
Programm vom Wienerlied zu Rock, von Klassik zu Schlager, von Volksmu-
sik zu Jazz. Dabei wechselten sich wahnwitzig schnelle Läufe mit sanften 
und einfühlsamen Melodiebögen ab. 
Dazwischen erwies sich Thomas Gansch als begnadeter Entertainer, dem 
die Nähe zur Zuhörerschaft stets mit Witz und Charme gelingt. 

Die Energie, die die drei von der Bühne ausstrahlten, war umso bemerkens-
werter, als Thomas Gansch und Albert Wieder ja zwei kräftezehrende Wo-
chen einer Tournee durch Österreich und Deutschland hinter sich hatten. Nur Leonhard Paul konnte vergleichsweise ausgeruht 
ans Werk gehen. Und am nächsten Tag standen sie schon wieder in der Schweiz auf der Bühne – Vollprofis eben durch und 
durch. Dieser Abend hat wohl bei allen Musikfreunden einen nachhaltigen Eindruck hinterlassen.
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Pfadfindergruppe Kirchberg am Wechsel 
Bewährtes für die Zukunft Obfrau Sabine Stangl

In der Generalversammlung der Pfadfindergruppe Kirchberg am 12. November 2022 wurde der 
Vorstand (Elternrat) neu gewählt. 
Ganz nach dem Motto „Bewährtes für die Zukunft“ besteht der neue Vorstand aus langjährigen 
Pfadfinder:innen, die gleichsam als solche geboren wurden und die verschiedensten Stationen 
eines Pfadfinder:innenlebens von den Wichteln/Wölflingen zu den Rangern/Rovern, als Grup-
penleiter:innen und Mitglieder im Elternrat durchlaufen haben.

Ein großes Dankeschön gilt den scheidenden Vorstandsmitgliedern Obmann Dr. Norbert Bauer 
und Kassierin Marina Züttl.

Dr. Norbert Bauer ist Pfadfinder der ersten Stunde, langjähriger Gruppenleiter und war Gruppen-
führer von 1986 – 1992. Er war fünfmal Lagerleiter, anschließend an seine aktive Zeit als Grup-
penleiter Mitglied im sechsköpfigen Heimbauausschuss und viele Jahre für die Vermietung des 
Pfadfinderheims in den Sommermonaten verantwortlich. Jahrelang stand er dem Verein als Ob-
mannstellvertreter und seit 2012 als Obmann zur Verfügung.

Wir sagen Danke für alles, was er für die Gruppe geschaffen und gebaut, getragen, verantwortet und initiiert hat. 
Bewährtes für die Zukunft – in diesem Sinne wird er sich in Zukunft vermehrt in der Pfadfindergilde engagieren und uns weiter-
hin bei unserer Arbeit unterstützen.

Marina Züttl hat seit 2010 das Amt der Kassierin äußert gewissenhaft, mit liebevoller Strenge und kaufmännischem Weitblick 
ausgeübt.

Der Elternrat bildet Rahmen und Fundament dafür, dass in 
Kirchberg und im Feistritztal auch weiterhin hervorragende 
Kinder- und Jugendarbeit durch unsere Gruppenleiter:in-
nen geleistet wird.

Obfrau - Sabine Stangl
Obfrau-Stellvertreter - Patrick Wiedner

Kassierin - Clara Edler
Kassierin-Stellvertreter - Alois Dreitler

Schriftführerin - Barbara Weninger
Schriftführerin-Stellvertreterin - Inge Feuchtenhofer

Theatergruppe der Landjugend Kirchberg am Wechsel
„Müllers Mühle“

Eine Komödie in 3 Akten von Christian Lange
im Gemeindesaal der Gemeinde St. Corona am Wechsel

Termine
  Sonntag, 01. Jänner 2023, um 15.30 Uhr

Freitag, 06. Jänner 2023, um 19.00 Uhr
Samstag, 07. Jänner 2023, um 19.00 Uhr
Sonntag, 08. Jänner 2023, um 15.30 Uhr
Freitag, 13. Jänner 2023, um 19.00 Uhr

Samstag, 14. Jänner 2023, um 19.00 Uhr
Sonntag, 15. Jänner 2023, um 15.30 Uhr

Es gelten die aktuellen Covid19-Bestimmungen.

Eintritt: Freie Spende!
Platzreservierungen möglich ab 12. Dezember 2022

Montag bis Freitag von 14.00 bis 19.00 Uhr unter 0676/977 64 88

Landjugend

Der neugewählte Vorstand
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Mutter - Eltern - Beratung 2023

Heizkostenzuschuss 2022/23

findet jeden 4. Dienstag im Monat um 09.45 Uhr am Gemeindeamt 
statt.

24. Jänner   25. Juli
28. Februar   August entfällt
28. März   26. September
25. April    24. Oktober
23. Mai    28. November
27. Juni    Dezember entfällt

Der Zuschuss für die Heizperiode 2022/23 wurde verdoppelt. 
Somit kann dieser in Höhe von € 300,-- auf dem Gemeindeamt bis 
31. März 2023 beantragt werden.

Mitzubringen sind:
Einkommensnachweis (z. B. Pensionsbescheid), Sozialversiche-
rungsnummer (e-Card) und Bankverbindung.

Pflegegeld wird NICHT mitgerechnet!
Wer Mindestsicherung bezieht, kann keinen Heizkostenzuschuss 
beantragen. Dieser ist bereits eingerechnet.

ACHTUNG: Personen, die den Heizkostenzuschuss des Landes NÖ bekommen, können auch einen Zuschuss der Ca-
ritas beantragen. Diesen können auch Bezieher der Mindestsicherung erhalten. Anmeldung in der Pfarrkanzlei mit 
entsprechenden Nachweisen. Tel. 02641/2221

Jänner Arzt Apotheke März Arzt Apotheke
1. ----- Aspang 4. u. 5. Dr. Dvorak Kirchberg
6. ----- ----- 11. u. 12. ----- -----

7. u. 8. ----- Aspang 18. Dr. Rieck Aspang
14. u. 15. Dr. Dvorak ----- 19. ----- Aspang
21. u. 22. ----- Kirchberg 25. u. 26. ----- Kirchberg

28. Dr. Rieck Kirchberg
29. ----- Kirchberg

Februar Arzt Apotheke
4. u. 5. ----- Aspang

11. u. 12. Dr. Dvorak -----
18. u. 19. ----- Kirchberg

25. Dr. Rieck Aspang
26. ----- Aspang Homepage: www.arztnoe.at

Ärztenotdienst                               1. Quartal 2023

Der Wochenenddienst ist nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen. 
Änderung vorbehalten!
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Geburtstage

Wir gratulieren Priska 
Gaupmann zu ihrem 90. 
Geburtstag, alles Gute!

Karl Fischer feierte 
seinen 80. Geburtstag.                          
Herzliche Gratulation!

Herzliche Gratulation an 
Johanna Riegler zu ihrem 80. 

Geburtstag!

Anna Hütterer feierte 
ihren 100. Geburtstag.             

Alles Gute!

Herzliche Gratulation                             
an Helga Stögerer zu ihrem 

90. Geburtstag!

Karl Luef gratulieren wir 
zu seinem 80. Geburtstag.    

Alles Gute!

Manfred Ritthammer feierte 
seinen 80. Geburtstag. 
Herzliche Gratulation!

Wir gratulieren Margarete 
Schitkowitz zu ihrem 80. 
Geburtstag, alles Gute!

D
aten aus dem

 Standesam
t

Wir gratulieren:

Elisabeth Ditz zum 80. Geburtstag

Todesfälle
September bis Dezember 2022

Herta Schieder

Alois Neumüller                         
Pflegeheim

Katharina Koglbauer          

Hertha Winkler              
Otterthal 

Franz Wurmbrand                        
Otterthal

Marianne Griblinger          
Pflegeheim 

Hermann Kuntner

Karl Peinsipp                   
Altendorf 

Maria Schabauer                   
Trattenbach

Margit Kaghofer                   
Ternitz

Rosa Meixner 

Ernst Trenker                 
Feistritz am Wechsel

Josef Spacek                   
Pflegeheim 

Anton Schützenhofer

Eva Bures                   
Otterthal

Gustav Morgenbesser                   
Friedhof Kranichberg

Walter Malek 

Johann Bauer

Erika Turner                   
Feistritz am Wechsel

Alois Trenker                   
Feistritz am Wechsel

Franz Stickelberger 
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Ehejubiläum

Vor 50 Jahren gaben sich Elisabeth und Peter Steinhauser 
das Ja-Wort. Herzliche Gratulation zum Hochzeitsjubiläum!

Maria und Manfred Ritthammer feierten ihren 60. 
Hochzeitstag, die Diamantene Hochzeit, alles Gute!

Peter Schweiger, Waidmannsfeld - Angelika-Barbara Bobek, Kirchberg am Wechsel
Markus Mautner, Kirchberg am Wechsel - Melanie Riegler, Kirchberg am Wechsel

Mag. (FH) Gerald Stangl, Wien - Mag. (FH) Nicola Löwenstein, BSc, Wien
Leo Lind, Wartmannstetten - Jasmin Nussthaler, BA, Ternitz

Jacob Schwarz, Wien - Fee Lousie Niederhagen, Wien
Patrick Gaitzenauer, Weikersdorf am Steinfelde - Anja Seiner, Weikersdorf am Steinfelde

Mag. Wolfgang Kainzmeier, Wien - Angelika Masopust, Wien
Michael Spies, Kirchberg am Wechsel - Regine Puchinger, BA, MA, Aspang-Markt

DI Benedikt Bernthaler, Klagenfurt - Katharina Schmidt, MA, Klagenfurt
Gerald Gamperl, Kirchberg am Wechsel - Stefanie Kronaus, BEd, Kirchberg am Wechsel

Mark Benstead, Trattenbach - Sabine Simeth, Trattenbach

Eheschließungen
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Wir begrüßen als Gemeindemitglieder:

Michael freut sich über seine 
kleine Schwester Liliane. Wir 
gratulieren den Eltern Viktoria 

Spitzer und Jörg Stögerer!

Brigitte Bauer und Franz 
Angerler freuen sich über 

ihre Tochter Hannah!

 Fatima Lazo und Nelson 
Salinas freuen sich über 

ihren Sohn Liam!

Johann freut sich über seine 
Schwester Franziska. Wir 

wünschen den Eltern Anna und 
Franz Flasch alles Gute!

Marlene und Matthias freuen sich 
über ihren Bruder Johannes. Wir 
wünschen den Eltern Andrea und 

Oswald Kuntner alles Gute!

Valentina und Annika freuen sich 
über ihren Bruder Kilian. Wir 

wünschen unserer Kollegin im 
Gemeindeamt Christina und Michael 

Riegler alles Gute!

Ulrike Spies freut sich über 
ihren Sohn Emil. Wir gratulieren 

herzlich!

David und Sophia freuen sich über ihren 
Bruder Benjamin. Wir gratulieren den 
Eltern Helene und Stefan Ringhofer 

herzlich!

Wir gratulieren unseren Kollegen 
Michael Gludowatz vom 

Bauhof und Helene Bauer vom 
Kindergarten sehr herzlich zu 

ihrer Tochter Teresa!
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Kirchberg am Wechsel Veranstaltungskalender 
Jänner bis März 2023

Aufgrund der aktuellen Situation ist der Veranstaltungskalender nur unter den zum entsprechenden Zeitpunkt geltenden  
Covid-19-Regeln gültig. Informieren Sie sich bitte vor den Veranstaltungen über etwaige Änderungen und ob ein Stattfinden 
möglich ist.                                                                                                                                                                                 Stand Dezember 2022                                                                       

 

   Jänner    

So. 01.01. 14.00 h Kirchberger Trompetensegen in der Pfarrkirche Kirchberg: ein musikalischer 
Start in das geistliche neue Jahr mit dem Kirchenchor und dem Kirchenorchester. 

Pfarre 
www.pfarre-kirchberg.at 

   03.01. -
05.01.  Die Sternsinger ziehen von Haus zu Haus Pfarre 

www.pfarre-kirchberg.at 

Do. 05.01. 19.00 h Verlosung Weihnachtsgewinnspiel am Parkplatz Kaufhaus Köck, Infos unter 
www.weihnachtsgewinnspiel.at  

Tourismus- und 
Wirtschaftsverein 

Sa. 07.01. 20.00 h Pfadfinderkränzchen in der Volksschule „4 seasons – 4 steps, tanzend durchs 
Jahr“  Pfadfinder Kirchberg 

Do. 12.01. 15.00 h Senioren-Nachmittag im GH Rottensteiner in Otterthal 
Informationen zur NÖ Landtagswahl – „NÖ-Café“ 

Verein NÖs Senioren und NÖ 
Seniorenbund 

Sa. 14.01. 09.30 - 
13.00 h 

Langlauf-Schnuppertag auf der Wechsel-Panoramaloipe, Preis: € 59,--, inkl. 
Leihausrüstung, Loipengebühr, Gruppenkurs,  
Anmeldung: info@langlaufschnuppern.at 

NÖ Werbung 
www.langlaufschnuppern.at 

So. 15.01. 10.00 h Familiengottesdienst, anschließend Pfarrcafé 
Pfarre 
www.pfarre-kirchberg.at 

So. 15.01. Ab  
17.00 h Musikanten- und Sängerstammtisch im GH „St. Wolfgang“ 

Heidi Pirkopf 
02641/2244 

Di. 17.01. 18.00 – 
21.00 h 

„Das Leben ist Veränderung“ Workshop in Ofenbach 13; Anmeldung unter 
0699/120 44 785 

www.alexandrapoetz.at 

Sa. 21.01.  Molzegger Bauernball im GH Hubertushof, Fam. Mies, Trattenbach Ortsbauernrat Molzegg 

Sa. 28.01.  NÖ Landtagswahl  

Sa. 28.01. 10.00 – 
15.00 h 

Langlauf-Training auf der Wechsel-Panoramaloipe, Gruppenkurs 
Info und Anmeldung: www.loipeninfo.at 

Langlauf – und 
Wintersportverein  

Februar  

Do. 02.02. 18.00 – 
21.00 h 

„Das innere Kind… und wie es unser Leben bereichert“     
Seminar in Ofenbach 13, Anmeldung unter 0699/120 44 785 

www.alexandrapoetz.at 

Sa. 04.02. 09.30 – 
17.00 h 

„Empathische Kommunikation“     
Seminar in Ofenbach 13, Anmeldung unter 0699/120 44 785 

www.alexandrapoetz.at 

Sa. 11.02. 20.00 h Wirtshausquiz im GH St. Wolfgang 
Heidi Pirkopf 
02641/2244 

Sa. 11.02. Ab  
20.00 h FußBall im GH Hubertushof, Fam. Mies, Trattenbach, Musik: Just4fun USV Kirchberg 

So. 12.02. 19.00 h Familiengottesdienst 
Pfarre 
www.pfarre-kirchberg.at 

Do. 16.02. 14.00 h Senioren-Faschings-Nachmittag im GH Hubertushof, Fam. Mies, in Trattenbach Verein NÖs Senioren 

Sa. 18.02. 10.00 – 
15.00 h 

Langlauf-Training auf der Wechsel-Panoramaloipe, Gruppenkurs 
Info und Anmeldung: www.loipeninfo.at 

Langlauf – und 
Wintersportverein  

Mi. 22.02.  Aschermittwoch – Gottesdienst mit Aschenkreuz 
Pfarre 
www.pfarre-kirchberg.at 

   März   

Do. 02.03. 15.00 h 
Senioren-Nachmittag im GH St. Wolfgang, Fam. Kernbeis/Pirkopf, in Kirchberg 
Gemeinsames Frühlingsliedersingen 

 

Verein NÖs Senioren 

Sa. 11.03. 09.30 – 
17.00 h 

„Selbstheilungskräfte aktivieren“ Seminar in Ofenbach 13, Anmeldung unter 
0699/120 44 785 

www.alexandrapoetz.at  

So. 12.03. 10.00h Familiengottesdienst 
Pfarre 
www.pfarre-kirchberg.at 
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Sa. 22.03. 08.15 – 
11.30 h 

„Vertraue deiner Intuition“ Workshop in Ofenbach 13, Anmeldung unter 
0699/120 44 785 

www.alexandrapoetz.at  

Sa. 25.03.  Kirtag   

Do. 30.03. Abfahrt: 
8.00 h 

Tagesfahrt nach Wien Besichtigung kultureller, historischer Stätten (Hermes-
Villa, Kaasgrabenkirche) 
Anmeldung bei der Org. Ref. Gini Kammel, Tel. 0676/714 33 63 

Verein NÖs Senioren 

 26.04. 
30.04.  Vorschau:  5-Tagesfahrt nach Slowenien vom 26. – 30.4. 2023. Genaues 

Programm folgt! Verein NÖs Senioren 

   Kulinarisches  

Über aktuelle Angebote und Spezialitäten können Sie sich auch direkt bei den Betrieben informieren. 

Fr. 20.01. Ab  
19.00 h „PACK MA‘S“ Bayrisches Buffet und bayrisches Bier vom Fass „WEA KO, DEA KO“ 

Fam. Donhauser 02641/2254  
www.wirtshaus-
gruenerbaum.at 

Do. 02.02. 18.00 h KOCHKURS Die mediterrane Küche. Anmeldung erforderlich 
4 Gerichte – Essen plus Kurs €100,--, Begleitperson möglich. 

Fam. Donhauser 02641/2254  
www.wirtshaus-
gruenerbaum.at 

Fr. 03.02. 18.30 h Gourmetmenü in 5 Gängen 
Fam. Donhauser 02641/2254  
www.wirtshaus-
gruenerbaum.at 

Fr. 17.02. 18.00 h Spare Ribs-Essen 
Fam. Donhauser 02641/2254  
www.wirtshaus-
gruenerbaum.at 

Fr.-
So. 

03.03. -
05.03.  Traditioneller Heringsschmaus Alle Gerichte von der Karte frei wählbar 

Fam. Donhauser 02641/2254  
www.wirtshaus-
gruenerbaum.at 

Fr.-
So. 

10.03. -
12.03.  Traditioneller Heringsschmaus Alle Gerichte von der Karte frei wählbar 

Fam. Donhauser 02641/2254  
www.wirtshaus-
gruenerbaum.at 

Hotel Molzbachhof Fam. Pichler  
www.molzbachhof.at 

Pyhrahof Fam. Reinharter  
www.pyhrahof.at 

Ramswirt Fam. Pichler 02641/6949   
www.ramswirt.at 

Steyersberger Schwaig Fam. Leopold  
www.steyersberger.at 

Gasthaus St. Wolfgang Fam. Pirkopf 02641/2244 
www.gasthof-stwolfgang.at 

Alle Vereine und Veranstalter sind herzlich eingeladen, sich auf der Homepage www.kirchberg-am-wechsel.at zu präsentie-
ren. Nutzen Sie diese kostenlose Präsentationsmöglichkeit im Ausmaß einer ganzen Seite mit Text, Bild und mit Ihrem Logo, 
selbstverständlich mit allen persönlichen Angaben, wie Adresse, E-Mail, Kontaktpersonen und eigener Homepage. Das System 
vergibt Ihre ganz persönliche Log-in-Nummer, sodass Sie jederzeit selbst wieder Ihre Angaben aktualisieren können. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt, Tel.: 02641/2226 15.

 

  Regelmäßiges 
 

TAGE DER STILLE 
Kloster Kirchberg, Anmeldung:  
Tel.: 02641/6275 oder E-Mail:  
office@kloster-kirchberg.at 

 
GEWUSEL 
IN- und OUTDOOR 
Mittwoch Vormittag 

Für Babys und Kleinkinder von 0-2 ½ 
mit Begleitperson 
Anmeldung: familie@ekiz-pakima.at 

INTUITIONS- u. 
BEWUSSTSEINS-
TRAINING, MEDITATION 

Alexandra Pötz, Ofenbach 13, 
www.alexandrapoetz.at 
MEDITATION jd. 2. Di im Monat um 
18.30 h Terminvereinbarung:  
Tel. 0699/120 44 785 

 

Online – Koreanisch – 
Sprachkurs  
온라인 한국어 강좌 
 

Herbert & Insuk (조인숙) Wolf ,  
Markt 174   
Anmeldung zu einem 
unverbindlichen Probe-Unterricht:   
Tel.: 0699-127 525 90    
Email: koreanische.klasse@gmail.com 

ENTSPANNEN & 
LOSLASSEN 

Elisabeth Lackner, Tratten 309, 
Tel.: 0664/39 64 312 
www.klangschalen.businesscard.at 

 
BERATUNG COACHING 
MEDIATION 

Heidemaria Secco, Termin nach tel. 
Vereinbarung,  
Tel.: 0676/96 11 925,   
hsecco@per-spektiven.at 
www.per-spektiven.at 
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SPRECHSTUNDE FÜR  
PFLEGENDE 
ANGEHÖRIGE 

Mo. - Fr. 09.00 h - 12.00 h in der 
Sozialstation der Caritas, Markt 316   
Tel.: 0664/54 83 916 

 

ENERGETIKERIN und 
ENERGIECOACH 
 
Energetisches Yoga 

Zottl Energetics - Corinna Zottl  
Tel: 0680/11 98 705 
facebook.com/Zottl-Energetics  

KLANGMASSAGE – 
INDIAN HEAD BALANCE – 
R.E.S.E.T. 
KIEFERGELENKS-
ENTSPANNUNG 

BODY&MIND Evelyn Hottwagner, 
Tratten 322, Terminvereinbarung: 
0676/97 818 18       /Body-Mind-
Evelyn-Hottwagner 

 YOGA  
NUAD THAI  

Lisa Christin Hoerz-Weber 
Dipl. Yogalehrerin  
Tel: 0664/38 24 977 
Infos & aktuelle Termine:  
www.yoga-and-more.at 

LEBENS- & RAUMDESIGN 
Channoine IN-VITA-
POINT 

Brigitte Kowar, St. Wolfgang 95, 
www.brigittekowar.at 
Mail: info@brigittekowar.at 
Tel.: 0650/78 191 69, 
Terminvereinbarung 

 HUMAN-ENERGETIKERIN 

Brigitte Vosel, Markt 46 (COWERK) 
Terminvereinbarung:  
0699/102 83 152 
„Das Leben wieder lieben lernen“ 

KINESIOLOGIE 

Sabine Wetzelberger, Markt 111, 
Termine nach Vereinbarung, 
Tel: 0664/88 36 4742,  
mail@sabine.at 

 SHIATSU  
Marion Gansterer, Markt 46 (COWERK) 
Tel.: 0699/166 91 296 oder unter 
www.shiatsu-lifestyle-marion.at 

WIRBELSÄULEN- 
BEHANDLUNG  
nach Dorn-Breuss  

Mathilde Mohl, Molz 144, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/95 13 818 

 SHIATSU 

Marlene Rieck, Markt 46 (COWERK) 
Terminvereinbarung: 
shiatsu@marlenerieck.at  
Tel.: 0699/166 96 113 

CRANIO SACRALE 
OMNIPATHIE 
für Mensch und Tier 

Brigitte Waidhofer, Markt 342, 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 0650/56 17 470   

 HEILMASSAGE 
Melanie Mautner, Markt 111, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/64 15 425 

HEILMASSAGE 
Wolfgang Brenner, Markt 117, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0664/485 64 21 

 HEILMASSAGE 
Marion Spreitzhofer, Tratten 10, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/62 69 161 

FUSSPFLEGE 

Sandra Brunner, Markt 235 
(Apotheke), Termine nach tel. 
Vereinbarung, Tel.: 0676/65 13 408, 
fusspflegesandra@gmx.at 

 HEILMASSAGE 
Andrea Maaswinkel-Morgenbesser, 
Markt 117, Terminvereinbarung: 
Tel.: 0650/82 16 412 

NAGELSTUDIO 
Romana Köck, Au 103/2, 
Terminvereinbarung von  
09.00 h - 21.00 h, Tel.: 0664/9194120 

 KOSMETIK & FUSSPFLEGE 
Eva Wiedner, Markt 117, 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 02641/6904 

RC DRAHTESEL 

So. und Feiertag gemeinsame 
Trainingsrunde in 3 
Leistungsgruppen. Info im 
Schaukasten oder 
www.rcdrahtesel.at  

 OFFENER 
BÜCHERSCHRANK 

Mo. - Fr. 08.00 h - 16.00 h, 
Gemeindeamt - Eingangsbereich  

SCHACHCLUB 
Fr. um 18.30 h im  
GH „St. Wolfgang“, Heidi Pirkopf,  
Tel.: 02641/2244 

 PFARRBÜCHEREI 
Jeden 1., 3. und 5. Sonntag von  
08.30 h - 11.30 h; jeden 2. und 4. 
Samstag von 17.00 h - 18.00 h 

SCHÜTZENVEREIN 

Do. 18.00 h - 22.00 h 
Schützenabend (Luftgewehr und 
Pistole) im Schützenhaus bzw. nach  
Vereinbarung 

 SCHI- U. SPORTUNION 
TERMINE 

Aushang im Schaukasten bzw. 
www.sportkirchberg.info 

SportArt&more 

Laufende Aktivitäten, sportlich, 
kreativ und oldtimerinteressiert. 
Verbindet Generationen und 
Interessen. 
www.sportartandmore.at 

 
EUROPAMOSTSTADL® 
Johann Gansterer 
Ofenbach 11 

Ab Hof-Verkauf von ausgezeichneten 
Edelbränden und Likören. 
Jederzeit - bitte um telefonische 
Voranmeldung, Tel.: 02641/2351 
oder 0676/450 83 39 

GH „ST. WOLFGANG" 

„Essen auf Rädern“-Service für alle, 
die nicht selber kochen können 
oder wollen, Informationen / 
Bestellungen Heidi Pirkopf,  
Tel.: 02641/2244  
Feinschmeckerplatte für mehrere 
Personen 

 HOTEL „MOLZBACHHOF" 

"Keine Lust zu kochen?" 
Wir liefern Ihnen das Mittagsmenü 
gerne nach Hause, „Hotel 
Molzbachhof", Fam. Pichler,  
Tel.: 02641/2203 

GH „RAMSWIRT“ 

Bauernmarkt mit Produkten aus 
eigener Landwirtschaft,  
Fam. Pichler, 
Tel.: 02641/6949 

 Café - Schokowerkstatt 
Kuchen und Torten auch zum 
Mitnehmen. Öffnungszeiten lt. 
Anschlagstafel Tel: 0664/363 88 99 

SALETTL 
MAMAS 

Öffnungszeiten: Di. - Sa. ab 17.00 h    

Der nächste Veranstaltungskalender für April bis Juni 2023 erscheint Ende März.
Teilen Sie bitte geplante Veranstaltungen bis Anfang März

dem Tourismusbüro, Tel.: 02641/2460, oder dem Gemeindeamt, Tel.: 02641/2226, mit.
Worüber Sie uns nichts mitteilen, darüber können wir nicht informieren.
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Neues Buch von Elisabeth G. Beyerl
Das Buch „Für dich!“ ist ein Fotobüchlein zum Freuen und Staunen! Es ist das 13. Buch 
der Autorin und erschien Ende September beim Berger-Verlag.

Was sie fotografiert hat, konnte jeder sehen; war für alle da.
Deshalb lädt Elisabeth G. Beyerl ein, sich ganz bewusst mehr und mehr Schönheit in 
den Alltag zu holen - beruhigend, hilfreich.

Auf den linken Buchseiten begegnen wir den Blumen, wie sie wachsen, die rechten 
Seiten zeigen Vergrößerungen ihrer Bestäubungsorgane. Wo sie nicht sichtbar sind, 
werden wir von erstaunlichen Formen und Farben überrascht.

Dieses Büchlein möchte, in Abkehr von Tristem, zum Schönen, Wertvollen hinführen; 
will einladen, sich darüber zu freuen, die Natur zu schützen und dafür dankbar zu sein.

Infos und Bucherwerb
Elisabeth G. Beyerl

Markt 335, 2880 Kirchberg am Wechsel
0680/555 3126, elisabethbeyerl@gmx.at

www.elisabethbeyerl.at

Erhältlich am Gemeindeamt und im Tourismusbüro Kirchberg am Wechsel, Blumenhandlung Wolfgruber,
im Gasthof St. Wolfgang, in allen Buchhandlungen, im Internet und bei Berger-Verlag.

© Kathi Fahrner

Der Yogahof in Kirchberg am Wechsel
Ab 1. Jänner 2023 findest du ein ganzheitliches Ayurveda- und Yogazentrum in Kirchberg am Wech-
sel. Martin und Lisa Hoerz-Weber gestalten gerade den familiären Hof der Familie Weber in einen 
barrierefreien Yogahof – ein Zentrum für ganzheitliche Bewusstseinsbildung. Neben Yoga-Kursen, 
Yoga-Wochenenden und Yoga-Ausbildungen findest du auch psychologische Beratung, Massagen 
und Körperarbeit am Hof.

Am 12. Jänner 2023 starten zwei neue Yogakurse:
Jeden Donnerstag von 16.30 bis 17.45 Uhr (Anfängerkurs) und von 18.00 bis 19.15 Uhr (Yoga-Erfah-
rung), Energieausgleich: 10 Einheiten in Kleingruppe (max. 7 Personen) € 199,-- inkl. Mwst.
Anmeldung: Nachricht/Whats App: + 43 664 382 49 77 oder E-Mail: office@yoga-and-more.at

MMag.a Lisa Christin Hoerz-Weber, Dipl. Yoga-Lehrerin ist am 23. Mai 1992 in Graz geboren. Sie hat 
auf ihrem Weg in den letzten zehn Jahren von unterschiedlichsten Lehrer:innen aus aller Welt ge-
lernt. Ihr Lehrmeister und Guruji ist SWAMI VIJNANANDA, von dem sie in die Tiefen des Yoga einge-
weiht wurde. Mittlerweile ist sie eine renommierte Lehrerin im deutschsprachigen Raum. 
Mehr Infos unter: www.yoga-and-more.at

Mag. phil. Lisa Hoerz-Weber

Caritas Pflege
Wir pflegen verlässlich, kompetent und mit Herz 
und wünschen Ihnen allen im Namen des Teams 

der 
Caritas Pflege 

eine ruhige Adventzeit sowie 
ein besinnliches Weihnachtsfest.

Helga Pölzlbauer DGKP
Leiterin Pflege Zuhause Kirchberg & Gloggnitz

0664/5483916

Elisabeth G. Beyerl

Caritas Pflege
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Verein für soziale Betreuung NÖ-Süd
Auf der Straße ... und nun?

Aufgrund der massiven Inflation in unserem Land wird es in den kommenden Monaten vielen Menschen nicht mehr möglich 
sein, ihre Lebenshaltungskosten zu stemmen. Dadurch kommen vermutlich einige dieser Personen in die unangenehme  Situ-
ation, ihre Wohnung zu verlieren. Da viele von ihnen über kein familiäres Netz verfügen, stehen sie im Endeffekt auf der Straße.

Der Verein für Soziale Betreuung NÖ Süd bietet wohnungslosen Männern, Frauen und Müttern mit Kindern einen Übergangs-
wohnplatz für maximal ein Jahr. Dies bietet den Menschen die Möglichkeit, sich zu stabilisieren, neu zu orientieren und in Folge 
wieder in eine gesicherte Wohnmöglichkeit zu übersiedeln. Auch eine kurzfristige Schlafmöglichkeit in Form von Notschlafstel-
len steht in beiden Häusern zur Verfügung. Für weitere Fragen stehen wir Ihnen unter folgenden Kontaktdaten zur Verfügung:

Walpurga Dobler

Männer Wohngemeinschaft
Telefon: 02622/23191

maenner@soziale-betreuung.at

Weiberwirtschaft
Telefon: 0676/9019330

weiberwirtschaft@soziale-betreuung.at

Hunde Sport Freunde
Obmann Alfred Köck

Der Hunde Sport Freunde-Verein Kirchberg am Wechsel wurde von sechs Kirchberger:innen im 
Jahr 2022 gegründet und möchte sich auf diesem Weg vorstellen. 

Wir sind Mitglied des Dachverbandes ÖHU (Österreichische Hundesport Union) und zur Zeit zählt 
der HSF mehr als 24 Mitglieder, davon nehmen mehrere an verschiedenen Wettkämpfen teil.
Wir sind stolz, dass wir einen geprüften ÖHU-Trainer und mehrere Traineranwärter:innen zu unse-
ren aktiven Mitgliedern zählen können.

Angeboten wird die Ausbildung für verschiedene Sparten.

Alle Altersgruppen von Hund und Mensch sowie alle Hunderassen sind herzlich will-
kommen. Wir arbeiten tierschutzkonform und immer mit gegenseitigem Respekt. 
Freundschaft zu Hund und Mensch sowie auch zwischen den Hundehalter:innen soll 
herrschen.
•    Alltagstraining (Radfahrer, Auto oder Jogger)
•    Welpenschule (die Beziehung und Bindung zwischen Hund & Mensch stärken)
•     Begleithunde (wer möchte, kann eine Prüfung nach den ÖHU Regeln absolvieren)
•    Gebrauchshundesport (Unterordnung, Fährte & Schutz)

ÖHU Landesmeisterschaft 2022

Nachdem sich unser Trainer Alfred Köck 2019 den Landesmeister in der Gruppe BH 1 Nachwuchs ho-
len konnte, hat er sich nach der langen Coronapause am Sonntag, dem 13. November 2022, auch den 
Landesmeister in der Gruppe BH 1 geschnappt. 

Wir sind stolz auf ihn und seine Rotti-Dame Yuma.

Obmann: Alfred Köck 0664/451 75 75
hsf@kirchberg-am-wechsel.com

Naomi K., Romy K., Alfred K., Robert R., Katja B., Barbara L.  

Alfred Köck

Vortrag von Mag. (FH) Ingrid Brodnig 
Die dunkle Seite von Social Media

Was wir gegen Hass, Lügen und Cybermobbing tun können

Mittwoch, 1. Februar 2023, um 18.00 Uhr 
im Passionsspielhaus Kirchschlag, Eintritt frei.

Wir bitten um Anmeldung bis 27. Jänner 2023 per E-Mail an region@buckligewelt.at 
oder telefonisch unter 02643/9411190.
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Kindernest Leiterin Elisabeth Farnleitner

In unserem Kindernest werden Kinder ab einem Jahr betreut. 
Unsere Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag von 7.00 – 17.00 Uhr!   

Bei Interesse freuen wir uns über einen Besuch! – Infos und Terminvereinbarungen unter 0664/3544275.

Im Herbst durften wir viele „neue Nestkinder“ begrüßen. Diese haben sich nun schon gut bei uns eingelebt und nehmen aktiv 
an unserem Tagesablauf und Aktivitäten teil. Es ist immer wieder besonders schön, wenn wir neue Kinder in unserer Gemein-
schaft willkommen heißen dürfen.

Der Herbst im Kindernest

Mit unseren Kinderwägen sind wir oft 
in Kirchberg unterwegs, erforschen 
die Natur und entdecken dabei sehr 
viel Interessantes.

Auch Laternen haben wir selbst ge-
bastelt und konnten diese beim 
Laternenfest präsentieren.

In der Adventzeit haben wir einen eigenen Adventkranz mit den Kindern 
gebunden, Nikolaussackerl gebastelt, Weihnachtslieder gesungen und 
Lebkuchen gebacken.

Wir wünschen euch frohe und besinnliche 
Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr.
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Kindergarten Dir. Monika Reiterer

Endlich durften wir wieder im großen Rahmen und alle zusammen das Laternenfest in der Kirche feiern!

Am Martinstag, dem 11. November 2022, war es soweit. Alle Kinder des Kindergartens und des Kindernests mit ihren Familien 
machten sich auf den Weg in unsere Pfarrkirche, um das Laternenfest zu feiern.
Es wurde gesungen, ein Spruch aufgesagt, die Kinder im letzten Kindergartenjahr boten ein ganz besonderes Lied an und unser 
Pfarrer ging mit einigen Worten auf die Martinslegende ein. Danach folgte ein gemeinsamer Laternenumzug, welcher wieder 
am Kirchenplatz endete.
Dort wartete eine Agape auf uns, welche von unserem Elternbeirat organisiert und von vielen anderen Eltern mit Köstlichkeiten 
und Hilfe unterstützt wurde. Vielen Dank dafür!
Es war für alle ein ganz besonderes Ereignis und es machte große Freude, in die strahlenden Gesichter der Kinder zu schauen!
Wir wünschen Ihnen allen eine schöne und besinnliche Vorweihnachtszeit!
Das Team vom Kindergarten Kirchberg

Laternenfest

Mein Name ist Maria Weninger, 
ich bin 28 Jahre alt und wohne 
mit meinen beiden Töchtern in 
Kirchberg. 

Seit Anfang November bin ich  
als Betreuerin in der gelben 
Gruppe tätig. 

Ich freue mich auf die neue 
Aufgabe und viele schöne Mo-
mente mit den Kindern.

Neu im Kindergarten
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Volksschule Dir. Brigitte Fuchs

Ein Tag in Wien

Besuch der Seminarbäuerin in den ersten Klassen

Neue Nachmittagsbetreuung

Am 20. Oktober haben wir, die 4. Klassen, den Stephansdom besucht. Die Führung war sehr spannend und wir haben viel über 
die Geschichte des Doms gehört. 

Überrascht hat uns, dass die Orgel vom Orgelmeister von unten gesteuert wird. Im zweiten Teil der Führung wurden wir durch 
die Katakomben geführt. Diese befinden sich unter dem Dom und bilden eine weitläufige Anlage von etwa 30 Grabkammern. 
Verlassen haben wir den Stephansdom nicht durch den Haupteingang, sondern aus der Gruft. 

Den  Abschluss unseres schönen Wientages verbrachten wir im Technischen Museum.

Ende November besuchte die Seminarbäuerin 
Karin Riegler beide ersten Klassen und erzählte 
den Kindern sehr anschaulich, was man alles 
aus Kartoffeln herstellen kann. So brachte sie 
unter anderem ein selbst gebackenes Kartof-
felbrot und selbst hergestellte Chips zum Ver-
kosten mit. 

Weiters gab es auch einen selbst gepressten 
Apfelsaft zum Trinken. Den Kindern schmeckte 
alles sehr und sie freuten sich über den netten 
Vortrag.

Klasse 1a Klasse 1b

Mein Name ist Levente Kiss-Pista, aber alle kennen mich einfach als Levi. Ich bin 44 Jahre alt 
und wohne mit meiner Partnerin in Aspang. 

Seit Oktober darf ich mich als Nachmittagsbetreuer zum Team der Volksschule Kirchberg 
zählen. Nach meiner Lehramtsprüfung für Instrumental- und Gesangspädagogik mit dem 
Schwerpunkt Violine an der Universität für Musik und Darstellende Kunst in Graz begann 
ich in Kirchschlag i.d.B.W. als Musikschullehrer zu unterrichten, ein Jahr später dann in Kirch-
berg.

Durch meine langjährige Unterrichtstätigkeit in verschiedenen Musikschulen konnte ich 
viel Erfahrung im Umgang mit Kindern sammeln.  Besonders der Bezug zum Kind und sei-
nen individuellen Bedürfnissen gerecht zu werden stellt mich vor berufliche Herausforde-
rungen, die mir eine besondere Motivation für dieses Berufsfeld schenken.

Im Umgang mit den Kindern ist mir Kommunikation auf Augenhöhe, Humor, Motivation und Förderung bei gleichzeitiger Gren-
zensetzung sehr wichtig. Die Arbeit und Beschäftigung mit Kindern - besonders im Volksschulalter - macht mir große Freude 
und bereichert mich, darum freue ich mich auf meine neue berufliche Herausforderung und auf eine gute Zusammenarbeit. 

Innenansicht Stephansdom Wien Die Schüler:innen beim Ausgang aus dem Dom
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Mittelschule DMS Karl Kager, MSc

Kooperation mit der HTL Pinkafeld

Kirchberg liest!

Weihnachten wird gelebt!
Mit einem neuen Baumschmuck vor der Schule sind 
wir in den Advent gestartet. Die Pädagog:innen 
Nina Traindt und Michael Gruber ließen dabei ihre 
Kreativität spielen. 
Auch die Adventkranzweihe mit Pfarrer Herbert 
Morgenbesser und ein schön geschmückter Weih-
nachtsbaum in der Aula dürfen nicht fehlen. Die 
Mitgestaltung einer Rorate und Lesungen von tief-
gehenden Weihnachtsgeschichten am Morgen be-
gleiten uns ebenfalls auf dem Weg zu einer friedli-
chen Weihnachtszeit.

Auch heuer nehmen die Schüler:innen der MS Kirchberg an der Veran-
staltung „Österreich liest“ teil. Da nie genug gelesen werden kann, hat 
sich die Schulbibliothekarin Evelyn Pfeffer eine ganz besondere Heraus-
forderung ausgedacht.

Ein mehrwöchiges Leseprojekt, das am 17. Oktober startete, soll die 
Schüler:innen zum Lesen anregen. Unter einem Info-Screen befinden 
sich nun eine Vase und Teilnahmekarten für das Leseunterfangen. Wenn 
ein Buch gelesen wurde, wird es einer Lehrperson vorgestellt bzw. der/
die Schüler:in beantwortet zwei, drei Fragen zum Buch. Jene Klasse, die 
während des Leseprojekts die meisten Seiten gelesen hat, gewinnt! Was 
genau, sei an dieser Stelle noch nicht verraten.

Zusätzlich werden im Dezember Teilnahmekarten gezogen – je mehr ge-
lesen wird, desto höher ist die eigene Gewinnchance!
In diesem Sinne: Auf die Bücher – fertig – los!Dipl. Päd. Evelyn Pfeffer mit lesehungrigen Schüler:innen

Die Schüler:innen des Wahlpflichtfaches „Technischer Bereich“ unter der 
Leitung von Fachlehrer Plank statteten der HTL einen Besuch ab und be-
kamen dabei viel geboten. Spannende Projekte werden in diesem Rah-
men entstehen und einen Mehrwert im naturwissenschaftlichen Bereich 
schaffen.

Zuerst wurde das Thema „Wärmepumpe“ etwas näher behandelt. Es wur-
de auf die Geschichte dieses Gerätes eingegangen, der Aufbau durchbe-
sprochen und geklärt, welche unterschiedlichen Arten (Luft, Erdwärme, 
Grundwasser, Abwasser, Tunnel) und Funktionen es zu bieten hat. 

Das war aber erst der Anfang! Im zweitem Semester wird gemeinsam mit 
der HTL Pinkafeld ein Photovoltaik-Modul gebaut, das in weiterer Folge 
an unserer Schule verbleiben und zu Demonstrations- und Unterrichts-
zwecken eingesetzt werden wird. Wir freuen uns bereits darauf! HTL Pinkafeld, die Schüler:innen lauschen aufmerksam den Worten 

von Prof. Peter Gesselbauer
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Musikschule Dir. Mag. Friedrich Hecher

Jürgen Berchtold

Dominik (Harmonika) und Patrick (Gitarre) Leopold

Jürgen Berchtold übernimmt die Harmo-
nika-Schüler:innen von Daniel Maier!

Liebe Schüler:innen, liebe Eltern!

Nach fast dreieinhalb Jahren verlässt uns Daniel Maier. Es 
werden nur wenige wissen, dass Daniel südlich von Graz zu 
Hause ist und somit immer eineinhalb Stunden unterwegs 
war, bis er bei uns angekommen ist. Auf Dauer ist dies recht 
anstrengend (und auch teuer). Da ist es nur allzu verständ-
lich, dass Daniel ein kurzfristiges Angebot einer Stelle in 
seiner Nähe nicht ausschlagen wollte. – Wir wünschen ihm 
alles Gute und bedanken uns für sein Engagement an unse-
rer Schule. 

Viel Erfolg wünschen wir unserem neuen Lehrer, Jürgen 
Berchtold, der die Schüler:innen von Daniel übernehmen 
wird! Mit einigen Zeilen wendet sich Herr Berchtold direkt 
an seine neuen Schüler:innen und die Eltern:

Mein Name ist Jürgen Berchtold. Ich bin 36 Jahre alt und freue 
mich, ab Jänner 2023 Steirische Harmonika und Hackbrett an 
der Musikschule Kirchberg am Wechsel unterrichten zu dürfen. 

Nach meinem Musikstudium in Graz war ich einige Jahre als 
freiberuflicher Musiklehrer tätig und musizierte in verschie-
densten Besetzungen: Konzerte, Folklorefestivals, Hochzeiten, 
Feste und musikalische Umrah-
mungen bei  kirchlichen Anläs-
sen waren und sind mein Betäti-
gungsfeld. Darüber hinaus war 
ich bei zwei CD-Produktionen 
beteiligt und 2015 zu Gast bei 
„Klingendes Österreich“. 

Als Vater von drei Kindern weiß 
ich, dass es oft herausfordernd 
ist, die Musik und vor allem das 
Üben in den Alltag zu integrie-
ren. Um zum Üben motiviert 
zu sein, braucht es meiner Mei-
nung nach Ziele. Das können 
Wettbewerbe, Übertrittsprü-
fungen, aber auch Geburtstags-
feiern und Ähnliches sein. Üben kann durchaus Spaß machen! 
Eine gute Voraussetzung dafür ist, wenn der Übeplatz keine 
großen Ablenkungen mit sich bringt, die Übezeit (15 Minuten 
reichen da oft schon) fixer Bestandteil des Tagesablaufs ist und 
Sie, liebe Eltern, Interesse für die Tätigkeit Ihres Kindes zeigen. 
Dadurch wird fast täglich ein kleiner Lernfortschritt erlebbar 
und auf längere Sicht ist ein Erfolgserlebnis garantiert.

Am 18. November 2022 fand im Gasthaus St. Wolfgang bereits zum 27. Mal ein Harmonikatreffen statt. Das Lokal war bis auf den 
letzten Stehplatz voll und die Stimmung war perfekt. Jede:r Teilnehmer:in erhielt eine Urkunde und ein kleines Geschenk. Das 
hat die jungen Künstler:innen natürlich zusätzlich motiviert! – Vielen Dank an Christin-Lisa Putz und Daniel Maier, die die Schü-
ler:innen so gut vorbereitet haben! Vielen Dank an Heidi Pirkopf, die die Hauptorganisatorin und -sponsorin dieser Treffen ist! 

Harmonikatreffen im Gasthaus St. Wolfgang
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Thomas Krenn, Stefan Alphons und David Jansohn bei der Rückkehr der 
Musterung.

Nach Fertigstellung der Wasserleitung in der Ramssiedlung luden die 
Bewohner:innen zu einer Gleichenfeier ein.

Am 5. Dezember durfte nach coronabedingter Pause der traditionelle 
Krampusumzug und Nikolo wieder stattfinden.

Am 7. Dezember 2022 hat die Gemeinde alle Senior:innen zu einer Adventfeier 
in die Mittelschule eingeladen.


